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Elternvertretung

Förderverein  e.V.

Jugendmusikschule
Württembergisches Allgäu

Informationen
Termine
Berichte

September 2015 – Februar 2016
1. Schulhalbjahr

jms aktuell

Mitglieder im Zweckverband :
Wangen, Leutkirch, Isny, 
Amtzell, Argenbühl, Kißlegg, 
Landkreis Ravensburg, 
Förderverein Jugendmusikschule



Schulleiter: Dr. phil. Hans Wagner M.A.
Stellvertreter: Tobias Zinser
____________________________________

Lindauer Straße 2
88239 Wangen im Allgäu

Tel. 0 75 22 / 97 04‐0; Fax : 0 75 22 / 97 04‐14
info@jms‐allgaeu.de
www.jms‐allgaeu.de____________________________________

Schülerverwaltung: Martina Werner 
Tel. 97 04‐10
M.Werner@jms‐allgaeu.de____________________________________

Verwaltungsleitung: Gerolf Stitzenberger
Tel. 97 04‐20
G.Stitzenberger@jms‐allgaeu.de____________________________________

Schulleitung: Dr. phil. Hans Wagner M. A.
H.Wagner@jms‐allgaeu.de____________________________________

Sekretariat: Beate Flock
Tel. 97 04‐40
B.Flock@jms‐allgaeu.de____________________________________

Freiwilliges Soziales Jahr Kultur:
Sandra Prestel, Tel. 97 04‐60
fsj@jms‐allgaeu.de____________________________________
Geschäftszeiten Wangen
vormittags
Mo. – Fr. : 09:00 – 12:00 Uhr
nachmittags
Mi. : 14:00 – 17:00 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Amtzell
Zweigstellenleitung : Rafael Ohmayer
Büro in der Turn‐ und Festhalle, Schulstr. 7
Tel.  01 51/ 54 69 36 85____________________________________
Argenbühl
Zweigstellenleitung : Olaf Brandes
Tel. 0 75 66 / 94 16 56____________________________________
Isny
Zweigstellenleitung : Thomas Herz
Büro im Gymnasium, Rainstraße 27
Tel. 0 75 62 / 15 17____________________________________
Leutkirch
Zweigstellenleitung : Katja Lesemann
Büro im Georg‐Schneider‐Haus, 
Bahnhofstraße 10
Tel. 0 75 61/710 44, privat 0 75 63/9 15 55 55____________________________________
Kißlegg
Zweigstellenleitung : Christoph Dürr
Tel. 0 75 63 / 16 14____________________________________
In unseren Zweigstellen können Sie 
telefonisch eine Nachricht hinterlassen, die
Zweigstellenleiter rufen Sie gerne zurück. ____________________________________
Redaktionsteam: 
Dr. phil. Hans Wagner M.A. (verantwortlich), 
Beate Flock                                           
Druck & Gestaltung: 
Die Grafik‐ & Druckwerkstatt, 
Inh. P. Putzlacher, Wangen im Allgäu

Verbandsvorsitzender:
Oberbürgermeister Michael Lang
____________________________________

Verbandsversammlung:
Sitz und Stimme haben die Mitglieder des Ver‐
waltungsrates, sowie Vertreter der örtlichen
Gemeinderäte, des Kreisrates und des Förder‐
vereins mit Elternvertretern.
____________________________________

Verwaltungsrat:
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu
Oberbürgermeister Michael Lang

Große Kreisstadt Leutkirch im Allgäu
Oberbürgermeister Hans‐Jörg Henle
stellvertretender Verbandsvorsitzender
Stadt Isny im Allgäu
Bürgermeister Rainer Magenreuter
Gemeinde Amtzell 
Bürgermeister Clemens Moll
Gemeinde Argenbühl 
Bürgermeister Josef Köberle
Gemeinde Kißlegg/Allgäu
Bürgermeister Dieter Krattenmacher
Landkreis Ravensburg, vertreten durch
Kulturreferent Dr. Maximilian Eiden
Förderverein JMS, vertreten durch
die Vorsitzende Doris Ziegler
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Seit über 40 Jahren

3 x im Allgäu

Piano- und Musikhaus 
Förg

88317 Aichstetten-Altmannshofen
Allgäustraße 15 
Tel. 07565-7138, Fax 7128

88239 Wangen
Bindstraße 17
Tel. 0 75 22-2 19 87, Fax 2 00 46

87700 Memmingen
Obere Bachgasse 
Tel. 0 83 31-5373, Fax 4 82 69

www.musikhaus-foerg.de
info-foerg@t-online.de

Unser Service:

• Meisterwerkstätte für
Reparaturen und
Restaurierungen

• Reparaturservice für 
alle Instrumente

• Stimmungen,
Konzertstimmungen,
Konzertdienst

• Flügel- und Klavier-
verleih für Konzert-
veranstaltungen

• Reparaturen aller
Systeme

• umfassende und 
individuelle Beratung

• Flügel- und Klavier-
transporte

• Finanzierungen
• Mietkauf mit

Anrechnung

• Sämtliches Zubehör

Unser Sortiment:

• Klaviere und Flügel 
• elektr. Sakralorgeln für

Zuhause und Kirche
• e-pianos, Keyboards 
• Holz- und

Blechblasinstrumente
• Zupf- und Streich-

instrumente
• Drums &Percussion, Orff
• Akkordeons führender

Hersteller
• traditionelle Instrumente

• riesige Notenauswahl für
alle Instrumente und
Gesang

• Notendatenbank unter
www.musikhaus-foerg.de

• eigener Musikverlag



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern, Freunde und Förderer der
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu

Wir wünschen ein schönes
neues Schuljahr 2015/2016…

… und begrüßen alle „alten“ und routinierten
Schülerinnen und Schüler zurück aus der Som‐
merpause. Insbesondere aber unseren neuen
Schülerinnen und Schüler – ob in der Musika‐
lischen Grundstufe, in Instrumental‐ oder Vo‐
kalfächern – sowie deren Eltern rufen wir an
dieser Stelle ein „Herzlich Willkommen an der
Jugendmusikschule Württembergisches All‐
gäu“ zu! Wir wünschen jede Menge Freude,
viele Erfolgserlebnisse und schöne Momente
beim Musizieren – alleine und miteinander.
Unsere Lehrkräfte werden in gewohnter
Weise mit aller Kraft und großem Engage‐
ment individuell fördernd, kompetent anlei‐
tend und einfühlsam begleitend zur Seite
stehen.

Mit dem nun beginnenden Schuljahr gehen
auch die Planungen zur Sanierung des GEG‐
Gebäudes für den Unterricht in Wangen in die
heiße Phase. Nachdem der Gemeinderat in
seiner Sitzung vom 20. Juli der Sanierung im
Umfang von ca. 4 Millionen Euro in einstim‐
migem Beschluss grünes Licht gegeben hat,
folgen nun die Detailplanungen zu den erfor‐
derlichen Gewerken und der Terminierung der
Arbeiten. Wir gehen derzeit davon aus, dass
im Sommer 2016 mit dem ersten Bauab‐
schnitt begonnen werden kann. Nach erfolg‐
ter Sanierung werden sich sowohl Schüle ‐
rinnen und Schüler als auch die Lehrkräfte in

einer besserer
Ausstattung
und einem an‐
sprechende‐
ren Ambiente
w o h l f ü h l e n
dürfen. 

Vielen von
Ihnen wird der
große Kinder‐
chor aller
Schu len unter
Federführung der JMS noch in Erinnerung
sein, der in regenbogenfarbenen T‐Shirts den
Festakt zur 1200‐Jahr‐Feier der Stadt Wangen
auf äußerst charmante Weise musikalisch
eröffnete. Mit dem Galakonzert der großen
Orchester und Chöre am 21. November 2015
leistet die JMS einen weiteren musikalischen
Beitrag zum Stadtjubiläum. Auch zu den 1250‐
Jahr‐Feierlichkeiten von Leutkirch im näch‐
sten Jahr laufen bereits die Planungen. 

Vorbereitungen gibt es auch in Hinblick auf
die anstehenden Neuwahlen der Elternspre‐
cher/innen im kommenden Herbst (S. 23‐24).
Die Elternvertretung ist seit Gründung ein
fester Bestandteil der JMS. Sie stellt ein wich‐
tiges Kontaktorgan zwischen Elternschaft und
Musikschule dar. Sie ermöglicht den Dialog,
sichert den gegenseitigen Informationsfluss
und prägt das Erscheinungsbild der JMS ent‐
scheidend mit – herzliche Einladung zum Mit‐
gestalten!

Im Heft finden Sie auch die Berichte von zahl‐
reichen anderen Aktivitäten der JMS sowie
Wissenswertes und Informatives.

In Erwartung vielfältiger musikalischer Akti‐
vitäten grüßt Sie und Euch herzlich

Dr. phil. Hans Wagner M. A., Schulleiter
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PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

„Ein ganzes Jahr habe ich jetzt vor mir. Da hab
ich jetzt ein wenig Zeit.“ Das war ich vor knapp
einem Jahr. „Wie jetzt? Schon fertig?“ Das bin
ich jetzt. Es ist ein komisches Phänomen, dass
man vorausschauend meistens davon ausgeht,
dass man endlos Zeit hat, rückblickend aber ist
diese Ewigkeit plötzlich sehr kurz und schnell
vergangen.
Ich bin jetzt also auch
am Ende meines
Freiwilligen Sozialen
Jahres ange kom‐
men. Was kann ich
sagen? Ich kann
sagen, dass es ein
sehr erfahrungsrei‐
ches Jahr war. Einer‐
seits hier bei der
Arbeit, wo ich die
Notwendigkeit von Kommunikation, Verläss‐
lichkeit und Teamarbeit erkannt habe und auch
eine Sache gelernt habe, die ich nie vergessen
werde: in Rekordzeit Briefe zu falten und zu
stopfen. Ob das der Rekord für schnellster oder
langsamster Brieffalter/‐stopfer ist, lasse ich
jetzt offen…
Aber auch persönlich war es ein erfahrungsrei‐
ches Jahr. Ich bin zum ersten Mal für längere
Zeit von zu Hause weg gewesen und vollkom‐
men auf mich allein gestellt, ich habe in den an‐
deren FSJ‐lern viele coole, freundliche
Menschen gefunden und neue Freundschaften
geschlossen, die, glaube und hoffe und will ich,
länger halten, und ich habe schlussendlich
auch mehr Selbstinitiative entwickelt und
Selbstbewusstsein gefunden.
„Abschied? Neubeginn!“ Das war das Motto
unseres letzten FSJ‐Seminars und das ist es
jetzt hier wohl auch. Ich verabschiede und be‐
danke mich bei allen Lehrern/Lehrerinnen und
Schülern/Schülerinnen, aber vor allem bei mei‐
nen Kollegen hier in der Verwaltung und bei der
Schulleitung, Menschen, die mich stets freund‐
lich unterstützt und mich hier aufgenommen
haben! Dankeschön!
„Ein ganzes Jahr habe ich jetzt vor mir. Da hab
ich jetzt ein wenig Zeit.“ Das war ich vor knapp

einem Jahr. „Ein ganzes Leben habe ich jetzt
vor mir!“ Das bin ich jetzt, in der Hoffnung,
dass dieses nicht so schnell vorbei gehen wird
und ich das meiste daraus machen werde! Let’s
go!

Euer Christopher :‐)

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,

mein Name ist
Sandra Prestel, ich
bin 18 Jahre alt und
wohne in Argenbühl.
Nachdem ich nun
dieses Jahr mein Abi‐
tur am Rupert‐Ness‐
Gymnasium Wangen
ge macht habe, be‐
ginne ich im Septem‐
ber mein FSJ Kultur
an der Jugendmusikschule in Wangen. 
Seit 2003 bin ich Schülerin der JMS und seither
ist die Musik ein wichtiger Teil meines Lebens.
Da ich mich auch für Musik‐ und Eventmana‐
gement interessiere, denke ich, dass ich in die‐
sem Jahr viele wertvolle Erfahrungen sammeln
kann.
Ich freue mich sehr auf ein spannendes Jahr
und sicherlich ereignisreiches Jahr!

Eure Sandra

Freiwilliges Soziales Jahr –
Kultur
Wer sich – zumal als Schülerin oder Schüler der
JMS – für ein freiwilliges Jahr im Bereich Kultur
interessiert, kann sich gerne mit Fragen an die
Geschäftsstelle der JMS wenden. Oder aber In‐
formationen direkt bei der Landesvereinigung
Kulturelle Jugendbildung Baden‐Württemberg
e.V. (LKJ) einholen (www.lkjbw.de). Bewer‐
bungsschluss bei der
LKJ ist der 31. März
2016 für das Schul‐
jahr 2016/2017.
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„JUGEND MUSIZIERT“
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53. Wettbewerb

Öffentliche Generalproben JMS
Sa., 16. Januar 2016
So.,  17. Januar 2016

Regionalwettbewerb
Sa., 23. – So., 24. Januar 2016 
an der Musikschule in Ravensburg

Mi., 17. Februar 2016, 19 Uhr
Stadthalle Wangen, 
Preisträgerkonzert JMS
Urkundenübergabe durch 
Herrn Oberbürgermeister Michael Lang

Landeswettbewerb 
Di., 08. – So., 13. März 2016 
in Böblingen‐Sindelfingen

Fr., 11. – So., 13. März 2016 in Herrenberg, 
Wertung Schlagzeug

Bundeswettbewerb
Fr., 13. – Fr., 20. Mai 2016 in Kassel
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„JUGEND MUSIZIERT“

www.musikhaus-lange.de
Musikhaus Lange GmbH   Marktstraße 27   88212 Ravensburg  Tel. 0751/359000  Mail : info@musikhaus-lange.de
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„JUGEND MUSIZIERT“

19 Schülerinnen und Schüler der JMS waren beim Bundes‐
wettbewerb „Jugend musiziert“ dabei

JMS stellt wieder Bundessieger

Wangen – „Herzlichen Glückwunsch allen Schülerinnen und Schülern, Lehr‐
kräften und Eltern – ein arbeits‐ und übungsreiches Jahr hat nun seinen krö‐
nenden Abschluss gefunden.“ Mit diesen Worten gratulierte Hans Wagner,
Leiter der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu, den 19 Preisträ‐
gern des 52. Bundeswettbewerbs „Jugend musiziert“ in Hamburg zu ihren
herausragenden Ergebnissen.

Die JMS‐ Schüler hatten sich beim Regionalwettbewerb der Landkreise im Ja‐
nuar und anschließend auf Landesebene des größten deutschen Wettbewerbs
„Jugend musiziert“ für den Bundesentscheid qualifiziert. Hier haben sie sich in
Solo‐ und Ensemblewertungen erste, zweite und dritte Preise erspielt. Allein
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„JUGEND MUSIZIERT“

zwölf Schlagzeuger in drei Ensembles waren mit von der Partie. Darunter auch
vier coole Jungs (Oliver Schabka, Tim Waizenegger, Emil Berchmann und Len‐
nard Hutter) der Altersgruppe III, die mit 24 von maximal 25 erzielbaren Punkten
einen ersten Preis erhielten. Die Jury resümierte folgerichtig: „Ihr habt nicht nur
Schlagzeug gespielt, ihr habt Musik gemacht.“ Ein Lob, das stolz macht und ins‐
besondere die Lehrkräfte Matthias Jakob und Uwe Eichele für den immensen
logistischen Aufwand entschädigen dur̈fte, heißt es in einer Mitteilung der JMS. 

Drei Schlagzeug‐Ensembles in Hamburg am Start 

Allein für den Instrumententransport nach Hamburg waren zwei große Trans‐
porter nötig. Die Ensembles mussten an verschiedenen Wertungsorten antre‐
ten, so dass neben der musischen auch die sportliche Betätigung des steten Auf‐
und Abbaus mitgesichert war. Ebenfalls beinahe Höchstpunktzahl erzielte das
„Duo Kunstlied“ Theresa (Sopran) und Johanna Gauß (Klavier) mit 24 Punkten
und einem ersten Preis. Obwohl die Schwestern sich nicht zum ersten Mal die
Teilnahme im Bundesentscheid erspielt hatten, war auch diesmal die Freude
über die tolle Wertung riesengroß, auch bei den JMS‐Lehrkräften Christian
Feichtmair und Margarete Busch sowie den Eltern. Allen Eltern, so die JMS, ge‐
bühre Anerkennung für die mannigfache Unterstützung und Begleitung, ohne
die solche Leistungen nicht zu erzielen wären. 

Ihre gute Vorbereitung haben auch die Teilnehmer der Kategorien Blockflöte,
Trompete, Tenorhorn und Gitarre mit ihren prima Ergebnissen unter Beweis ge‐
stellt. Auch hier gab es „Wiederholungstäter“, die nicht zum ersten Mal auf der
Bundesebene antreten durften. Unabhängig des Glücksgefühls über die erziel‐
ten Ergebnisse im Wettbewerb, verabschiedete Schulleiter Wagner die jungen
Künstler mit dem Wunsch, sie mögen sich vor allem die Freude an der Musik als
den Kern des Tuns bewahren.
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Revolutionäre 
Reinheit!
Die neuen Waschmaschinen         Trockner

Weitere Informationen bei uns:

Ihr zuverlässiger Partner für Miele Hausgerätetechnik

ANZEIGE



Eine inspirierende Vielfalt an Folklore aus
aller Welt wurde beim 8. Landeswettbewerb
„folk & worldmusic“ in Reutlingen am 27.
Juni dargeboten. Insgesamt zehn Formatio‐
nen nahmen die Zuhörer mit auf eine musi‐
kalische Reise um die halbe Welt – die
Bandbreite reichte von jiddischem Klezmer,
südamerikanischen Rhythmen und russi‐
schen Volksliedern über irische Reels bis hin
zu schwäbischem Folk. Das anschließende
Preisträgerkonzert war eine gebührende
Ehrung der Sieger und ein Höhepunkt für
alle Anwesenden. 

Platzierungen in der Gruppe U 18:
1. Preis: Quartett Triboulin (Reutlingen)
2. Vent Fresc (JMS Württembergisches Allgäu)

Südwestpresse

Große Bandbreite 
auf hohem Niveau

Beim Landeswettbewerb „folk & worldmu‐
sic“ konkurrierten im Spitalhofsaal zehn En‐
sembles aus Baden‐Württemberg um
sieben Auszeichnungen.

JÜRGEN SPIESS | 30.06.2015 

Am Samstag gab es im Spitalhofsaal den
ganzen Tag Folk‐ und Weltmusik zu hören.
Denn erstmals schloss sich dem vom Landes‐
musikrat Baden‐Württemberg getragenen
Landeswettbewerb gleich im Anschluss das
Preisträgerkonzert an, bei dem nochmal alle
ausgezeichneten Gruppen ihr Können zum
Besten gaben.
Dabei zeigte sich auch dieses Jahr wieder eine
große Bandbreite an verschiedenen Musik‐
beiträgen, die von Musikschulen, Migranten‐
vereinen und freien Gruppen vorgetragen
wurden. Ob jiddischer Klezmer, südamerika‐
nische Rhythmen oder Folklore aus Russland,
ob schwäbische Folkmusik, irische Reels oder
Bearbeitungen von Popsongs: Die musikali‐
sche Vielfalt war beeindruckend und zeigte,
dass es hierzulande immer mehr junge Leute
zu geben scheint, die sich mit Volksmusik aus
aller Welt beschäftigen: „Das Niveau ist dieses
Jahr wieder sehr hoch“, vermeldete Organisa‐
tor Peter Bernreuther von der Reutlinger Mu‐
sikschule stolz.
Nicht einfach war es daher für die drei Jury‐
mitglieder Ulli Papencordt, Andreas Küm‐
merle und Albrecht Haaf, die Gewinner zu
ermitteln. Die Juroren entschieden sich für
eine salomonische Lösung und lobten zu den
vier Hauptpreisen drei zusätzliche Sonder‐
preise aus. Die gingen an folgende drei Grup‐
pen aus der Altersgruppe über 18: Die Gantze
Hingerey mit Helma Hinger aus Unterhausen,
Los Caminantes (Leitung: Fermin Abanto) aus
Pfullendorf und Mélange (Leitung: Michael
Wild) von der Musikschule Wild in Deißlingen.
Die vier Hauptpreise wurden auf zwei Grup‐
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pen aufgeteilt. Bei den unter 18‐Jährigen holte
sich das Reutlinger Quartett Triboulin unter
der Leitung von Harald Bosch den mit 600
Euro prämierten ersten Preis. Die Begründung
der Jury: „Nicht nur aufgrund der tollen Per‐
formance, auch in punkto Spielfreude und Sti‐
listik überzeugte uns die Gruppe mit seinen
französisch gefärbten Arrangements“. Und
nicht zu vergessen die instrumentale Vielfalt:
Die jungen Musiker spielen mit zwei Geigen,
Akkordeon und Dudelsack. 
Für den zweiten Preis, den sich das fünfköp‐
fige Geigen‐ und Flöten‐Ensemble Vent Fresc
von der Jugendmusikschule Württembergi‐
sches Allgäu (Leitung: Jean‐Jacques Schale‐
kamp) sicherte, gab es insgesamt 400 Euro
Preisgeld.
Für die Altergruppe über 18 Jahre stellten sich
sieben Gruppen dem Wettbewerb: Der erste,
mit 1000 Euro ausgelobte Preis ging an die
Gruppe Sloga vom Serbisch‐Deutschen Kul‐
turverein in Stuttgart (Leitung: Jovan Ljubo‐
mirovic). Laut Jury boten sie „eine pro‐

fessionelle und virtuos umgesetzte Darbie‐
tung“, begleitet von Tanz und Gesang. Eine
weitere Gruppe aus der Region sicherte sich
den mit 500 Euro prämierten zweiten Platz:

Mit traditionellen, mazedonischen Arrange‐
ments gaben Bayram Agushev & Band unter
der Leitung von John Pearson aus Sonnenbühl
eine ganz eigene Visitenkarte ab.
Alle Hauptpreise wurden von der Volksbank
Reutlingen gestiftet.
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Geschrieben am 1. April 2015 

Chorfreizeit Rot an der Rot

Vom 30.3.2015 bis zum 1.4.2015 musste der
Jugend‐ sowie auch der Kammerchor die
schlimmsten Tage ihrer Osterferien im herun‐
tergekommenen, schmutzigen und versifften
Kloster in Rot an der Rot verbringen. Neben
unseren misslungenen Chorproben, wo wir
von unserem immer schlecht gelaunten und
gestressten Chorleiter gequält wurden, mus‐

sten wir anschließend das ungenießbare
Essen herunterwürgen. Zu allem Elend waren
alle Chormitglieder unerträglich, doch wir hof‐
fen trotzdem, dass sie sich in ihren restlichen
Ferien von ihrem Trauma erholen können.

APRIL APRIL!!! IST NATÜRLICH ALLES
QUATSCH!

Die Chorfreizeit war der absolute Hammer,
einfach spitze! Das Essen war super lecker, das
Kloster eine klasse Unterkunft, die Proben
haben viel Spaß gemacht mit den coolen,
mega netten Chormitgliedern und vor allem
unserem genialen Chorleiter, Christian Feicht‐
mair, der immer gut gelaunt, motivierend, ge‐
duldig, humorvoll und verständnisvoll unsere
erfolgreichen Proben leitete. Die Tage sind
viel zu schnell vergangen und wir freuen uns
schon jetzt auf die nächste gemeinsame Chor‐
freizeit. Käthe & Charlotte
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Konzertreise der 
Jugendkapelle 
Amtzell‐Pfärrich‐Haslach

Am Donnerstag, den 14. Mai 2015, haben wir
uns um 6.30 Uhr am Probelokal getroffen, um
den Bus zu laden. Neben dem Gepäck mus‐
sten Instrumente verstaut werden. So mach‐
ten wir uns dann um 7 Uhr auf den Weg nach

Kroatien. Nach einer heiteren Fahrt über Salz‐
burg, Kärnten und Slowenien erreichten wir
dann abends unser Ziel Karlovac. Nach einer
überaus freundlichen Begrüßung des Hotel‐
Personals bezogen wir unsere Zimmer und
freuten uns aufs Abendessen. Am Freitag be‐
suchten wir Zagreb, die Hauptstadt von Kroa‐
tien. Nach einer sehr interessanten Stadt füh‐
rung hatten wir die Möglichkeit anschließend
noch ein wenig zu shoppen. Direkt von Zag‐
reb aus fuhren wir nach Lasinja. Dort ange‐
kommen wurden wir vom Bürgermeister

begrüßt. Er führte uns durch das Dorf und er‐
zählte u.a. vom Krieg, was doch sehr nach‐
denklich machte. Am Abend gaben wir im
Dorfgemeinschaftshaus ein Konzert – zu ‐
nächst mit der gesamten Jugendkapelle, da‐
nach mit der kleineren Oberkrainer‐Beset‐
zung. Bei der Rückfahrt nach Karlovac wurden
im Bus diverse Gesangstalente entdeckt, was
sehr amüsant war. Am Samstagvormittag
spielten wir im Rahmen eines Musik‐Festivals
ein Konzert in der Fußgängerzone von Karlo‐
vac. Danach hatten wir Zeit, die Stadt auf ei‐
gene Faust zu erkunden. Am Nachmittag
haben wir ein Schloss in der Nähe von Karlo‐
vac besucht. Die Schloss‐Führung (auf Eng‐
lisch) hat gezeigt, wie sehr Europa schon im
Mittelalter vernetzt war. Bevor wir am Sonn‐
tag schon wieder die Heimreise antraten,
durften wir uns am Abend in unserem Hotel
zu einer Hochzeitsgesellschaft dazusetzen.
Mit einer kleinen Besetzung der Jugendka‐
pelle spielten wir dem Brautpaar noch ein
Ständchen. Diese Überraschung kam wun‐
derbar an. Ein wenig übermüdet aber mit tol‐
len Eindrücken von Land und Leuten sind wir
wohlbehalten am Sonntagabend in Amtzell
wieder angekommen. Wir hatten einen tollen
Aufenthalt. Dies würden wir gerne noch ein‐
mal erleben. Hiermit bedanken wir uns noch
einmal bei allen Spendern die uns diese Kon‐
zertreise ermöglicht haben.

Für die Jugendkapelle Amtzell‐Pfärrich‐Has‐
lach Florian Binder
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HARFENKLASSE „ON TOUR“ BEIM TAG DER HARFENKLÄNGE

Harfenklasse
„On Tour“

Als ich am Sonntag, den 21. Juni 2015 am Tag
der Harfenklänge die Städtische Musikschule
in Tettnang betrat, wurde ich von raumfüllen‐
dem Saitenklang und Stimmengewirr aller Al‐
tersklassen empfangen. Beim Betreten un‐
seres Probenraumes, der mit 24 Harfen gera‐
dezu vollgestopft erschien, prallte ich erst ein‐
mal zurück angesichts der überwältigenden
Anzahl der Kursteilnehmer, unter denen ich
zahlreiche JMS‐Harfenschüler entdeckte. Im
nächsten Moment packte mich schon eine un‐
bändige Vorfreude auf den vielversprechen‐
den Nachmittag. Während wir noch damit
beschäftigt waren, all unsere Instrumente und
deren Besitzer möglichst taktisch klug im
Kreis unterzubringen, stimmte unser Work ‐
shopleiter Nikolaz Cadoret bretonische Melo‐
dien auf seiner keltischen Harfe spielend sich
und uns auf den Workshop ein. Mit Interesse
beäugten wir seine mitgebrachte E‐Harfe –
für viele von uns war es das erste Mal, ein sol‐
ches Instrument hautnah zu erleben. 

Nikolaz Cadoret ist gebürtiger Bretone und
Virtuose auf der keltischen Harfe, E‐Harfe und
Pedalharfe. Nach seinem Hochschulstudium
war er als Orchester‐Harfenist tätig und trat
solistisch sowie mit Improvisationsprojekten
auf. Er gibt regelmäßig Workshops, Konzerte
und ist Dozent für Harfe am Konservatorium
in Brest, Frankreich. 
Im Rahmen der „Vielsaitig“‐Tournee der Har‐
fengalerie Camac war er extra für unseren
Workshop nach Deutschland eingeflogen.
Camac bot an verschiedenen Orten Deutsch‐
lands kostenlose Regulierungen, Konzerte,
Ausstellungen und Kurse an, von denen auch
wir durch die Kooperation von Camac mit un‐
serer Harfenlehrerin Simone Häusler profi‐
tierten. An dieser Stelle möchte ich mich im
Namen aller Kursteilnehmer bei Simone
Häusler und bei Camac für das Ermöglichen
und Sponsern dieses Tages bedanken. 
Zu Beginn des Workshops um 13 Uhr begrüßte
uns Nikolaz Cadoret mit der Aufforderung
„Notenständer weg“. Er erklärte, wir würden
heute alles nach Gehör erlernen und da wir
später einen bretonischen Tanz auf der Harfe
spielen würden, müssten wir zunächst einmal
lernen, diesen zu tanzen.
Mit französischem Charme bat er unsere Leh‐
rerin Simone Häusler sogleich zum Tanz und
mit unverkennbarer Eleganz führten die bei‐
den uns die Tanzschritte vor. Anschließend
taten wir uns in Paaren zusammen und tanz‐
ten gemeinsam, während die entsprechende
Musikaufnahme abgespielt wurde. Zwar er‐
lahmten die untrainierten Beine von uns Teil‐
nehmen bald durch die ungewohnte sport‐
liche Betätigung, doch Nikolaz Cadoret tän‐
zelte mit Tanzpartnerin unermüdlich mit un‐
getrübter Lebensfreude „übers Parkett“. 
Anschließend erlernten wir die gehörte Melo‐
die singend und spielend auf der Harfe und
begleiteten diese mit Borduntönen (oder fran‐
zösisch korrekt „bourdon“) und rhythmischen
Patterns. Nikolaz Cadoret, von dessen Pro‐
bentechnik ich mir für meine eigene Tätigkeit
mit der Harfe viel abschauen konnte, erarbei‐
tete mit uns ein eigenes, etwa 15‐minütiges
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Stück. Unterdessen war Simone Häusler ret‐
tend zur Stelle, wo auch immer Hilfe benötigt
wurde.
Als wir um 15 Uhr unseren Workshop ab‐
schlossen, bedeutete dies nicht etwa das
Ende unseres Projektes. Alle Instrumente mit‐
samt der Schüler wurden wieder in die Autos
verfrachtet und zum Neuen Schloss in Tettn‐
ang transportiert. Im schönen, gut gefüllten
Rittersaal fand vor einem begeisterten Publi‐
kum ein ganz besonderes Harfenkonzert
statt. Acht Schülerinnen und Schüler von Si‐
mone Häusler, die einfallsreich durch das Pro‐
gramm führte und deren hervorragende
Organisation diesen Tag zu einem besonders
gelungenen machte, boten solistische Bei ‐
träge dar. Diese waren nicht nur stilistisch viel‐
seitig – aus Folklore, Filmmusik und Klassik
hörten wir die ganze Spannweite der ver‐
schiedenen Genres; auch musikalisch gestal‐
teten alle ihre Stücke mit viel Tiefgang, von
den Jüngsten im Anfangsstadium ihres Harfe‐
nisten‐Lebens bis zu den alten Hasen und An‐
wärtern für ein Hochschulstudium. 
Mein persönlicher Höhepunkt des Konzertes
und meine Inspiration waren natürlich, Niko‐
laz Cadoret solistisch auf der keltischen Harfe
und E‐Harfe zu hören. Seine Virtuosität, Spon‐
taneität und sein einfallsreiches Spiel ließen
mein eigentlich in erster Linie klassisch aus‐
gerichtetes Musikerherz höher schlagen und
bewiesen wieder einmal, dass auf der Harfe so
gut wie alles möglich ist. 

Zum Abschluss führten wir unser im Work ‐
shop erarbeitetes Improvisationsstück auf.

Das Ziel war, den Tanzcharakter der Melodie
nie aus den Augen zu verlieren und so kamen
zunächst die Füße zum Einsatz, die den ent‐
sprechenden Rhythmus stampften. Dann kam
die von allen unisono gespielte Melodie hinzu
und wurde als Wechselspiel zwischen zwei
Gruppen variiert. Mit einer konstanten Unter‐
malung von Borduntönen und rhythmischer
Begleitung improvisierten die drei SolistInnen
Karol Lojek, Laura Müller und Sophie Reiher
auf der E‐Harfe und akustischen Harfe. Wir
ließen das Stück ausklingen, indem ein Musi‐
ker nach dem anderen sein Spiel beendete. 
Selbstverständlich konnte Nikolaz Cadoret
dem lautstark applaudierenden Publikum
mehrere Zugaben nicht verwehren und so
kamen wir nochmal in den Genuss seines un‐
glaublichen Könnens. Es war uns eine Ehre,
mit ihm gemeinsam musizieren zu dürfen und
ich denke, seine eigenen Worte fassen den Tag
am besten zusammen: Für uns alle war es „a
funky adventure“! Sophie Reiher

Hotel & Restaurant Blaue Traube
Familie Franz Kresser

Zunfthausgasse 10 · 88239 Wangen im Allgäu
Fon 07522/66 27 · Fax 075 22/66 20

E-Mail : franz.kresser@t-online.de

Die Adresse
in der Altstadt von Wangen!



Die langjährige JMS‐Schülerin Johanna Gauß
hat an der Musikhochschule Stuttgart die Auf‐
nahmeprüfung für den Studiengang „Schul‐
musik“ bestanden und wird dort im Herbst ihr
Musikstudium aufnehmen.
Seit ihrem 6. Lebensjahr hatte Johanna Gauß
bei Margarete Busch an der Jugendmusik‐
schule Württembergisches Allgäu Unterricht
im Hauptfach Klavier. Seit einigen Jahren
nahm sie zusätzlich Gesangsunterricht bei
Christian Feichtmair und belegte die Fächer

Gehörbildung und Musiktheorie bei Marga‐
rete Busch.
Während ihrer Ausbildung gewann Johanna
sowohl als Pianistin wie auch als Sängerin
zahlreiche Preise bei „Jugend musiziert“.
Ihre größten Erfolge waren erste Preise beim
Bundeswettbewerb 2013 (Wertung Vokalen‐
semble) sowie beim Bundeswettbewerb 2015
(Wertung Duo Kunstlied) als Klavierpartnerin
ihrer Schwester Theresa.

19

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Im

Schuljahr 2015/16 beginnt wieder ein neuer KursGEHÖRBILDUNG

für alle Interessierten ca. ab der 10. Klasse !
1. Stunde: Donnerstag, 17.9.2015, 18.45 – 19.30 Uhr

Raum 205, JMS Wangen
Informationen bei Margarete Busch

Telefon 0 75 22 / 2 07 66
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Chorproben
____________________________________

Amtzell Corinne Choi‐Schutz
Jugendchor freitags 15:00 – 15:45 Uhr
„Voice drops“ 
(Mädchen und Jungen, ab 5. Klasse)

Grundschule, Musiksaal
Kooperation

____________________________________

Leutkirch Corinne Choi‐Schutz
Kooperationschor vhs
Erwachsene donnerstags 19 – 20.15 Uhr

Musiktherapieraum
____________________________________

Isny Christian Feichtmair
Kinderchor dienstags 11:50 – 12:35 Uhr
(Klassen 1‐3) Grundschule 

Kooperation

Jugendchor dienstags 17:30 – 19:00 Uhr
(Klassen 4‐7) Gymnasium, Musiksaal

Kammerchor dienstags 18:15 – 20:15 Uhr
(ab Klasse 8) Gymnasium, Musiksaal
____________________________________

Kißlegg Corinne Choi‐Schutz
Kinderchor mittwochs 14:00 – 14:45 Uhr
„Chorrabis“ Grundschule, Raum 135
(Klassen 1‐4)

Jugendchor mittwochs 16:00 – 17:00 Uhr
„Voice drops“
(Klassen 5‐8) Grundschule, Raum 135
____________________________________

Wangen Christian Feichtmair 
Kinderchor montags 16:00–16:45 Uhr
(Klassen 1‐3) JMS/Adler‐Geb., Raum 004

Jugendchor montags 17:30–19:00 Uhr
(Klassen 4‐7) JMS, Lindauer Str. 2, Raum 14

Kammerchor montags 18:15 – 20:00 Uhr
(ab Klasse 8) JMS, Lindauer Str. 2, Raum 14
____________________________________

Für Schülerinnen und Schüler der Jugendmu‐
sikschule ist die Chorteilnahme kostenfrei.
Der monatliche Chorbeitrag für Nicht‐JMS‐
Schüler beträgt 18,– Euro.
Für weitere Fragen steht Ihnen unser Fachbe‐
reichsleiter Christian Feichtmair gerne telefo‐
nisch unter der Nummer 0 75 28/92 05 51 zur
Verfügung.
____________________________________

CHORPROBEN
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Einzelförderung (zusätzliche 15 Minuten Einzelunterricht/Woche) 

Zweigstelle Instrument Schüler Klasse/Leitung Förderbetrag 
Wangen Violine Grammer, Maria Claudia Kessler 710,-- 
Wangen Violine Tangl, Sophia U. Babinecz-Ellwanger 710,-- 
Wangen Querflöte Sprenger, Simone Richard Nolte 710,-- 

Wangen Klarinette Mörsch, Paul Ralph Bauer 710,-- 
Wangen Fagott Miel, Frauke Andrea Osti 710,-- 
Argenbühl Trompete Weber, Benedikt Olaf Brandes 710,-- 
Wangen Klavier Hane, Vera Margarete Busch 710,-- 

Kißlegg Gitarre Ziegler, Larissa Ulrike Schuh 710,-- 
Wangen Schlagzeug Ellwanger, Joh. Uwe Eichele 710,-- 

 

   

Förderung Ensemble (je 45 Minuten Probenzeit/Woche) 

Amtzell Kammermusikgruppe Klarinetten-Trio  Lenard Ellwanger 1.420,-- 
Kißlegg Kammermusikstunde Ensemblestunde Katja Lesemann 1.420,-- 

 

 

Förderung Band (je 45 Minuten Probenzeit/Woche) 

Wangen Schülerband  „Mixt“ Bernhard Sinz 2.130,-- 
 

 

Förderung Orchester 

Wangen Stimmproben JSO 

Streicher-/Holzbläser 
Instrumentengruppen 
zum freien Einsatz, 
nach Bedarf 

4 x 180 Min./Jahr 
(= 15 Min./Woche) Katja Lesemann 710,-- 

 

 

Sonstige Förderung 

Wangen 

Aufbaukurs 
Gehörbildung/Musiktheorie 
als Fortsetzung vom 
Grundkurs und zur  
Vorbereitung für die 
Aufnahmeprüfung an 
Musikhochschulen 

Mehrere 
Interessenten  
des laufenden 
Grundkurses 

45 Minuten Margarete Busch 710,-- 

 

 

Zwischensumme Einzelförderung: 6.390,-- 

Zwischensumme Förderung Ensemble, Orchester, Sonstige: 7.810,-- 

Summe: 14.200,-- 
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Gesamtelternsprecherin:
Frau Renate Schalekamp

Stellvertreter:
Frau Barbara Schreiber, Herr Markus Sigg
____________________________________

Wangen im Allgäu
Elternsprecherin:
Renate Schalekamp, Alois‐Leuchte‐Weg 13
88239 Wangen, Tel. 0 75 22 / 90 96 77
renate.schalekamp@gmx.de
Stellvertreterin:
Carola Burkart, Zeppelinstraße 24
88239 Wangen, Tel. 0 75 22 / 9 85 81 10
c.burkart@gmx.net
____________________________________

Leutkirch im Allgäu
Elternsprecherin:
Angelika Feuerstein, Erwin‐Henning‐Weg 6,
88299 Leutkirch, Tel. 0 75 61 / 8 48 79 93
angelika_feuerstein@web.de
Stellvertreter:
Klaus Bodenmüller, Rimpacher Straße 21
88299 Leutkirch, Tel. 0 75 67/ 15 24
kbodenmueller@gmx.de
____________________________________

Isny im Allgäu
Elternsprecherin:
Johanna Krause‐Fischer, Ludwighöhe 4,
88167 Maierhöfen, Tel. 0 75 62 / 90 56 58
g.fischer@t‐online.de

Stellvertreterin:
Kathrin Poppele, Roßwiesenweg 9,
88316 Isny, Tel. 0 75 62 / 82 97
k‐poppele@web.de
____________________________________

Kißlegg
Elternsprecherin:
Elke Blümel, Am Sonnenbühl 14,
88353 Kißlegg, Tel. 0 75 63 / 91 43 60
thblue@gmx.de
Stellvertreter:
Robert Schabka, Franz‐Speth‐Straße 8
88353 Kißlegg, Tel. 0 75 63 /18 07 70
r.schabka@web.de
____________________________________

Amtzell
Elternsprecher:
Markus Sigg, Moritz‐Hanser‐Weg 20,
88279 Amtzell, Tel. 0 75 20 / 92 39 09
siggmarkus@gmx.de
Stellvertreterin:
Viola Weber, Ravensburger Straße 21
88279 Amtzell, Tel. 0 75 20/ 92 36 06
violaweb69@web.de
____________________________________

Argenbühl
Elternsprecherin:
Barbara Schreiber, Isnyer Straße 6,
88260 Argenbühl, Tel. 0 75 66 / 94 11 63
schreiber.barbara72@t‐online.de
Stellvertreterin:
Melanie Gosch, Zaun 6,
88260 Argenbühl, Tel. 0 75 66 / 90 77 36
____________________________________

ELTERNVERTRETUNG DER JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Isnyer Straße 2 • 88239 Wangen im Allgäu
Telefon 0 75 22/25 42 • Fax 2 97 06 • info@kaspar-wangen.de

www.kasparinteriordesign.com



Liebe Eltern,

an dieser Stelle möch‐
ten wir Elternsprecher
uns wieder ganz herz‐
lich bei Ihnen allen für
die Mithilfe und Unter‐
stützung über das
ganze Schuljahr bedanken. 
Im vergangenen Halbjahr wurden zum fünf‐
ten Mal die Musikschultage veranstaltet. Die
JMS hat sich wieder in allen Zweigstellen mit
ihrem gesamten Angebot der Öffentlichkeit
präsentiert. 
Zusätzlich konnten Sie sich auch über den För‐
derverein, die Franz‐Xaver‐Bucher‐Stiftung
und die Elternvertretung informieren. Die Ca‐
feteria wurde an den Musikschultagen von der
Elternschaft betreut. Vielen Dank hierfür.
Zusammen mit Förderverein, Schulleitung
und Franz‐Xaver‐Bucher‐Stiftung hat sich der

Elternbeirat in 2015 beson‐
ders dafür eingebracht, ein
neu es Logo unter Berück‐
sichtigung des bestehen‐
den JMS‐ Schriftzugs zu
entwerfen. Ziel war es u. a,
die vier Säulen Schule,
Förderverein, FXB‐Stif‐
tung und Elternarbeit zu präsentieren und zu
vereinheitlichen. 
Die Elternarbeit ist seit der Gründung der JMS
vor über 45 Jahren ein fester Bestandteil. Ei‐
nerseits natürlich wegen der Mithilfe bei Ver‐
anstaltungen, andererseits aber vor allem
durch den direkten Kontakt zur Schulleitung.

Die Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Wagner
funktioniert hervorragend. Wir bekommen so

mehr Einblick in den Musikschulalltag,
Probleme lassen
sich leichter
lösen, Vor‐
schläge bzw.
Ideen können
von uns einge‐
bracht und be ‐
rück sichtigt wer‐

 den und wir wirken als Multiplikatoren.
Über den Förderverein haben wir außerdem
eine Stimme in der jährlichen Verbandsver‐
sammlung des Zweckverbandes Württember‐
gisches Allgäu, wir sind also immer informiert
über die wirtschaftliche Situation der JMS –
ein sehr wichtiger Aspekt, wenn es beispiels‐
weise um Entgelterhöhungen geht. Wir haben
die Chance und nutzen somit diese zur Mitge‐
staltung. In der Franz‐Xaver‐Bucher‐Stiftung
sind wir im Stiftungsrat vertreten um u. a. bei
der Stipendienvergabe mitzuwirken.

Nun finden im Novem‐
ber dieses Jahres in den
Zweigstellen turnusge‐
mäß Neuwahlen der El‐
t e r n s p r e c h e r / i n n e n
statt. Diese Wahlen er‐
folgen lt. Satzung alle
drei Jahre. Eltern kön‐

nen eine starke Lobby sein und sind für die
Musikschulen unentbehrliche Partner. Wir
würden Sie gerne mehr in unsere Arbeit mit
einbeziehen, um nicht nur die Weiterentwick‐
lung, sondern auch den Alltag unserer Musik‐
schule mitzugestalten und zu unterstützen.
So bitten wir Sie: nutzen Sie die Möglichkeit
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Musikschultage 2015 Einnahmen Ausgaben Ergebnis
Wangen 425,40 57,17 368,23
Leutkirch 238,00 53,80 184,20
Kißlegg 579,30 177,06 402,24
Amtzell 414,00 85,65 328,35
Argenbühl 309,90 175,74 134,16
Isny 360,10 50,00 310,10

2326,70 599,42 1727,28



zur Information und wenn möglich sogar zur
Mitgestaltung und kommen Sie zum Eltern‐
abend. 

Argenbühl‐Eisenharz
Di., 10. November 2015 20.00 Uhr
Rathaus, Kl. Saal
____________________________________

Wangen
Do., 12. November 2015 20.00 Uhr
Geschäftsstelle, Raum 16
____________________________________
Leutkirch
Mi., 18. November 2015 20.00 Uhr
Georg‐Schneider‐Haus, Raum 9
____________________________________
Isny
Do., 19. November 2015 20.00 Uhr
Ochsenkeller
____________________________________
Amtzell
Di., 24. November 2015 20.00 Uhr
Turnhalle
____________________________________
Kißlegg
Mi., 25. November 2015 20.00 Uhr
? Aula Grundschule

Die Elternvertretung stellt ein wichtiges Kon‐
taktorgan zwischen Elternschaft und Musik‐
schule dar. Sie ermöglicht den Dialog, sichert
den gegenseitigen Informationsfluss und
prägt das Erscheinungsbild der JMS entschei‐
dend mit:

• Plattform für Anregungen und Ideen
• Vermittlung von Zielen und Aufgaben der 

JMS
• Kommunikation nach innen und außen
• Über den Förderverein Sitz im Verwal‐

tungsrat und der Verbandsversammlung
• Vertretung im Stiftungsrat der Franz‐

Xaver‐Bucher‐Stiftung
• Mitwirkung bei Veranstaltungen

Wir freuen uns über jeden freiwilligen Helfer
und wissen Ihr Engagement sehr zu schätzen.
Bei Fragen zur Elternarbeit dürfen Sie sich je‐
derzeit an die Elternsprecher/innen oder an
die Leitung in den Zweigstellen wenden.

Ihr Gesamtelternbeirat
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FÖRDERVEREIN JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Förderverein der 
Jugendmusikschule

Musik bleibt durch Kinder und Jugendliche, die
gelernt haben sie zu spielen, für die Zukunft le‐
bendig. Darüber hinaus ist eine umfassende Bil‐
dung das wichtigste, was wir ihnen mit auf den
Weg geben müssen. Der qualifizierte Musikun‐
terricht ist dabei eine tragende Säule. 
Gemeinsames Musizieren verbindet die Men‐
schen über soziale, ethnische und religiöse Gren‐
zen hinweg. Die Jugendmusikschule Württem ‐
bergisches Allgäu leistet seit über 40 Jahren her‐
vorragende Arbeit. Das dies so ist und für die Zu‐
kunft so bleibt, bedarf im besonderen Maße der
ideellen und finanziellen Hilfe von Freunden und
Förderern. Der Förderverein der Jugendmusik‐
schule Württembergisches Allgäu trägt deshalb
seit über 30 Jahren dazu bei.

• Er beschafft jährlich dringend benötigte 
Instrumente für die Jugendmusikschule

• Er fördert musikalische Jugendbegegnungen,

Probewochenenden, Konzertfahrten und 
sons tige musikalische Projekte

• Er unterstützt Schüler aus Familien in finan‐
ziellen Notlagen, um auch ihnen einen Mu‐
sikunterricht ermöglichen zu können

• Er ist Mitglied des Zweckverbandes Jugend‐
musikschule Württembergisches Allgäu und
hat somit Stimmrecht im Verwaltungsrat, 
wodurch er die Interessen von JMS, Schülern 
und Eltern gegenüber städtischen Trägern
vertreten kann 

Erwirtschaftet werden die benötigten Gelder
durch:
• Mitgliedsbeiträge
• Spenden von Privatpersonen und aus  

der Wirtschaft,
• Bewirtungen bei unter schiedlichsten 

Veranstaltungen der JMS, sowie dem 
jährlichen Weinfest

• Durchführung von Konzerten

Um dies zu ermöglichen, ist ein großes ehren‐
amtliches Engagement der Vereinsmitglieder
und der Mitarbeiter der Jugendmusikschule ge‐
fragt. Unterstützen Sie uns durch Ihren Beitritt
zum Förderverein Jugendmusikschule Würt‐
tembergisches Allgäu  bei einem Jahresbeitrag
von nur € 10,00.

Beitrittserklärung mit Einzugsermächtigung. Ich erkläre hiermit den Beitritt zum Förderverein
Jugendmusikschule e. V. (Mitgliedsbeitrag € 10,00 jährlich)

_____________________________________________________________________________
(Name, Vorname, Anschrift)
und ermächtige den Verein, den von mir zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag bis auf Widerruf
von meinem Girokonto

IBAN: __________________________________ BIC: ___________________________________ 

bei der ___________________________________________ mittels Lastschrift einzuziehen.

_________________________________________________
(Unterschrift)

✂
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VERANSTALTUNGEN

jms
Franz-Xaver-Bucher
Stiftung

Elternvertretung

Förderverein  e.V.

Jugendmusikschule
Württembergisches Allgäu

Programm:

14 Uhr Kinderkonzert

Anschließend : Instrumentenmarktplatz / Caféteria
Beim Instrumentenmarktplatz können 
Kinder die verschiedenen Instrumente
im Unterrichtsangebot der JMS 
ausprobieren. 

16 Uhr Frühjahrskonzert (nicht an allen Zweigstellen)

Termine in den Zweigstellen:

Sa., 20. Februar 2016 Argenbühl, Eisenharz
Carl‐Wunderlich‐Halle,Dorfgemeinschaftshaus

So., 21. Februar 2016 Amtzell, Schule/TH

Sa., 27. Februar 2016 Isny, Kurhaus

So., 28. Februar 2016 Wangen, Stadthalle

Sa., 05. März 2016 Kißlegg, Mensa/Schule

So., 06. März 2016 Leutkirch, Festhalle

2016

Information und Anmeldung vor Ort 
oder jederzeit auf unserer Homepage 
bzw. in der Geschäftsstelle Wangen.

MusikschultageMusikschultageMusikschultage
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JMS-JUGENDCHOR

jms
Franz-Xaver-Bucher
Stiftung

Elternvertretung

Förderverein  e.V.

Jugendmusikschule
Württembergisches Allgäu



Dienstag, 20.10.2015 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Dienstag, 17.11.2015 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Sonntag,  29.11.2015 11.00 Uhr Isny, Foyer Kurhaus
Dienstag, 15.12.2015 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Dienstag, 19.01.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Dienstag, 15.03.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Sonntag,  17.04.2016 11.00 Uhr Amtzell, Altes Schloss
Dienstag, 19.04.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Dienstag, 10.05.2016 19.30 Uhr Kißlegg, Neues Schloss
Mittwoch, 11.05.2016 19.30 Uhr Leutkirch, Festhalle
Dienstag, 21.06.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Montag, 27.06.2016 19.30 Uhr Argenbühl‐Eisenharz, Bürgersaal
Dienstag, 19.07.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Dienstag, 18.10.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Dienstag, 15.11.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal
Dienstag, 20.12.2016 19.00 Uhr Wangen, Weberzunftsaal

28
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KAMMERMUSIKFORUM
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KONZERTE

Mit freundlicher Unterstützung:

Eintrittspreise : 7 15.–/12.–/9.–, Schüler die Hälfte ; mit SZ-AboKarte 7 2. – Ermäßigung
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SINFONIE
KONZERT

Städteorchester Württembergisches Allgäu
Leutkirch 
Freitag, 23. Oktober 2015, 20.00 Uhr, Festhalle
Vorverkauf bei der Tourist-Info der Stadt Leutkirch, Telefon 0 75 61/8 71 54

Wangen
Sonntag, 25. Oktober 2015, 17.00 Uhr, Waldorfschule
Vorverkauf beim Gästeamt der Stadt Wangen, Telefon 0 75 22/7 42 11

Alexander Borodin 
Steppenskizze aus Mittelasien

Robert Schumann
Konzert für Klavier und Orchester op. 54 a-Moll 

Johannes Brahms
Sinfonie Nr.1 op. 68 c-Moll

Solistin : Mizuka Kano, Klavier
Dirigent : Helmuth Reichel-Silva

�
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

September
Samstag, 26.09., 19.30 Uhr
Isny Refektorium
Duo‐Abend
Mathias Neundorf, Violine
Margarete Busch, Klavier
____________________________________

Sonntag, 27.09., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Duo‐Abend
Mathias Neundorf, Violine
Margarete Busch, Klavier
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen

Oktober
Samstag, 17.10., 20.00 Uhr
Wangen Kornhaus‐Bücherei
Bandvorspiel
Klasse: Klaus Mader
____________________________________

Sonntag, 11.10., 11.00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Matinée
Kammerchor Cantabile e. V.
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen
____________________________________

Dienstag, 20.10., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Freitag, 23.10., 20.00 Uhr
Leutkirch Festhalle
Sinfoniekonzert
Städteorchester Württembergisches Allgäu
____________________________________

Sonntag, 25.10., 17.00 Uhr
Wangen Waldorfschule
Sinfoniekonzert
Städteorchester Württembergisches Allgäu
____________________________________

Dienstag, 27.10., 19.30 Uhr
Leutkirch Festhalle
KLAVIERVORTRAGSABEND
____________________________________

Mittwoch, 28.10., 19.00 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Margarete Busch
____________________________________

Freitag, 30.10., 17.30 Uhr
Amtzell Proberaum Musikkapelle
Klassenvorspiel
SCHLAGWERK
Klasse: Uwe Eichele  
____________________________________

Samstag, 31.10., 10.30 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Margarete Busch

November
Sonntag, 15.11., 17.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Konzert JSO
Jugendsinfonieorchester der JMS
Leitung: Katja Lesemann
____________________________________

Dienstag, 17.11., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Donnerstag, 19.11., 19.00 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
VIOLINE
Klasse: Uta Babinecz‐Ellwanger
____________________________________

Samstag, 21.11., 19.00 Uhr
Wangen Saal Waldorfschule
Galakonzert zum Stadtjubiläum
Unter Mitwirkung 
der JMS‐Chöre Leitung: Christian Feichtmair
des Jugendsinfonieorchesters
Leitung: Katja Lesemann
des Jugendblasorchesters
Leitung: Reiner Hobe
und Lehrkräften der JMS
____________________________________
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ANZEIGE

Herbertinger Straße 1 · 88348 Bad Saulgau
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Montag, 23.11., 19.00 Uhr
Kißlegg Grundschule Raum 35
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Margarete Busch
____________________________________
Samstag, 28.11., 17.00 Uhr
Neuravensburg Dorfgemeinschaftshaus
Schwarzenbach
JMS‐Adventskonzert
Es musizieren Neuravensburger 
Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________
Sonntag, 29.11., 11.00 Uhr
Isny Foyer Kurhaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________
Sonntag, 29.11., 17.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Adventskonzert
JMS Streichorchester Wangen und Leutkirch
Leitung: Claudia Kessler
____________________________________
Montag, 30.11., 19.30 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
KLARINETTE
Klasse: Lenard Ellwanger

Dezember
Mittwoch, 02.12., 19.30 Uhr
Isny Gymnasium
Klassenvorspiel
KLARINETTE
Klasse: Lenard Ellwanger
____________________________________
Samstag, 05.12., 17.00 Uhr
Leutkirch Dreifaltigkeitskirche
Adventskonzert
Concertino Streichorchester und
Juniorstreicher Leutkirch
Leitung: Claudia Kessler
Streichorchester Leutkirch
Leitung: Katja Lesemann
Bläservororchester

Leitung: Werner Greinacher
Streichhölzer Kißlegg
Leitung: Katja Lesemann
____________________________________
Sonntag, 06.12., 17.30 Uhr
Amtzell Kirche St. Johannes u. St. Mauritius
Adventskonzert
Es musizieren Ensembles der JMS
Leitung: Rafael Ohmayer
____________________________________
Sonntag, 13.12., 11.00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
EnCASA Matinée
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen
____________________________________
Dienstag, 15.12., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________
Mittwoch, 16.12., 19.00 Uhr
Wangen JMS, Raum 005
Klassenvorspiel
SCHLAGWERK
Klasse: Uwe Eichele
____________________________________
Sonntag, 20.12., 17.00 Uhr
Isny Kath. Kirche St. Maria
Weihnachtskonzert
der JMS‐Chöre 
Leitung: Christian Feichtmair 

Januar 2016
Samstag, 16.01., ab 09:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus,
JMS Raum 004
Öffentliche Generalprobe
53. „Jugend musiziert“
‐ Wertung Streicher solo
____________________________________
Sonntag, 17.01., ab 09:00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Öffentliche Generalprobe
53. „Jugend musiziert“
‐ Duo‐Wertungen 
‐ Kammermusik



‐ Vocalensemble
(ohne Gewähr)
____________________________________
Dienstag, 19.01., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunfthaus
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS

Februar 2016
Mittwoch, 17.02., 19.00 Uhr
Wangen Stadthalle 
Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“
Urkundenübergabe durch Herrn
Oberbürgermeister Michael Lang
____________________________________

Samstag, 20.02., 14.00 Uhr
Arg.‐Eisenharz  Dorfgemeinschaftshaus, 
Rathaus, Carl‐Wunderlich‐Halle
Musikschultag 
Kinder‐ und Frühjahrskonzert mit
Instrumentenvorstellung u. ‐marktplatz
____________________________________

Sonntag, 21.02., 14.00 Uhr
Amtzell Schule/Turnhalle
Musikschultag
Kinder‐ und Frühjahrskonzert mit
Instrumentenvorstellung u. ‐marktplatz
____________________________________
Mittwoch, 24.02., 19.00 Uhr
Wangen JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
KLARINETTE
Klasse: Ralph Bauer
____________________________________
Samstag, 27.02., 14.00 Uhr
Isny Kurhaus
Musikschultag
Kinder‐ und Frühjahrskonzert mit
Instrumentenvorstellung u. ‐marktplatz____________________________________
Sonntag, 28.02., 14.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Musikschultag
Kinder‐ und Frühjahrskonzert mit
Instrumentenvorstellung u. ‐marktplatz
____________________________________
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Inh. Petra Putzlacher
Isnyer Straße 21

88239 Wangen im Allgäu
Telefon 07522/9797-0

R.Putzlacher@t-online.deWir freuen uns auf Sie !
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KOOPERIERENDE INSTITUTIONEN

Oktober
Freitag, 30.10., 20.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Jonas Palm, Violoncello
Philipp Heiß, Klavier
Die Preisträger des Deutschen Musikwett‐
bewerbes spielen Werke von: 
Francis Poulenc, Sergei Prokofjew, 
Ludwig van Beethoven 
Im Rahmen der Altstadtkonzerte der Stadt
Wangen in Zusammenarbeit mit der Kultur‐
gemeinde

November
Sonntag, 01.11., 17:00 Uhr
Wangen Kirche St. Ulrich
Kirchenkonzert
Stadtkapelle Wangen
Leitung: Musikdirektor Tobias Zinser
____________________________________
Freitag, 06.11., 20.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Aron Pilsam, Klavier
Werke von Joseph Haydn, Franz Schubert,
Jörg Widmann und Robert Schumann
Im Rahmen der Altstadtkonzerte der Stadt
Wangen in Zusammenarbeit mit der Kultur‐
gemeinde
____________________________________
Samstag, 14.11., 20.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Sabrina Maa, Schlaginstrumente
Preisträgerin des Deutschen Musikwett‐
bewerbes spielt zum Thema „Tanz“ Werke
für Marimba und Percussion von:
Johann Sebastian Bach, Bruno Giner,
Fryderyk Franciszek Chopin, etc. 
Im Rahmen der Altstadtkonzerte der Stadt
Wangen in Zusammenarbeit mit der Kultur‐
gemeinde
____________________________________

Samstag, 21.11., 20.00 Uhr
Niederwangen Festhalle
Herbstkonzert
Musikkapelle Niederwangen 
Leitung: Lothar Zanker
____________________________________
Sonntag, 22.11., 17.00 Uhr
Wangen Kirche St. Ulrich
Konzert
Oratorienchor Wangen 
Künstlerische Leitung: 
Friedrich‐Wilhelm Möller

Dezember
Sonntag, 13.12., 17:00 Uhr
Wangen Kirche St. Martin
Adventskonzert Blechbläser
Stadtkapelle Wangen
Leitung: Musikdirektor Tobias Zinser
____________________________________
Donnerstag, 31.12., 19.00 Uhr
Isny 
Silvesterkonzert
Stadtkapelle Isny
Leitung: Stadtmusikdirektor Thomas Herz
____________________________________
Donnerstag, 31.12., 19:00 Uhr
Wangen Waldorfschule
Silvesterkonzert
Stadtkapelle Wangen
Leitung: Musikdirektor Tobias Zinser

Februar 2016
Mittwoch, 03.02., 20.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Freiburger Barockorchester
Im Rahmen der Altstadtkonzerte der Stadt
Wangen in Zusammenarbeit mit der Kultur‐
gemeinde



21.11.2015

GalakonzertGalakonzert

Wangen
SaalWaldorfschule
19.00Uhr

Unter Mitwirkung der JMS-Chöre
(Ltg.: Christian Feichtmair)
des Jugendsinfonieorchesters
(Ltg: Katja Lesemann)
des Jugendblasorchesters (Ltg. Reiner Hobe)
und Lehrkräften der JMS

jms
Franz-Xaver-Bucher
Stiftung

Elternvertretung

Förderverein  e.V.

Jugendmusikschule
Württembergisches Allgäu
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